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SCHREIBEN DES STADTSCHREIBERS [LUDWIG] HARTMANN[AN BEAT II.

ZURLAUBEN]

Gestern abend habe er sein Schreiben samt dem "abgereten Concept ",
welches er "über die massen guet und woll appropriret"  befunden , erhal¬
ten . Doch möchte er mit dem "angedüten h[erm ] " noch einmal ,dar - \
über reden und sich darnach bemühen , dass "die usfertigung und Ver¬
schickung [des Friedensinstrimentes ] an beide gehörige Orth [Schwyz und
Zug] befürderet werde ". Im übrigen aber sei er mit ihm gleicher
Meinung , dass - seien doch seit der Konferenz [der V kath . Orte
in Luzern ] bereits acht Tage verflossen - es besser wäre , das



Schreiben "underm T-itul Schuttheiss , Lantarman und Rhäten"  abzusenden.

Eine Kopie davon werde er ihm erst mit nächster Post zugehen

lassen , fehle ihm doch gegenwärtig die Zeit , eine solche anzu¬

fertigen .

Wären die Tagsatzungsgesandten anderer Orte ebenso verständig

und einsichtig wie er , [ Zurlauben ] , würde ihm das Verfassen der

Abschiede um einiges weniger Mühe bereiten . "Es will aber dahin

körnen das ein ieder seine discursus und wort darinn wolt haben , wie dan mir

bei aller iüngst gehaltner Conferentz von 2 begegnet" . Bei derartigen

Begehren aber sei es beinahe unmöglich , die Abschiede noch kür¬

zer zu fassen.

Bezüglich der Besiegelung des Friedensinstruments habe er noch

keine "erklerungssehriben"  gesehen , ausser dass Obwalden sein "si-

gel widerumb retraotieren"  wolle.

"Weil der herr [ Zurlaüben ] Zum besohluss angedütet das er von h . Landtvogt

[Jakob ] wyckhart vememen wolle , ob er des angedüteten schribens an Landt¬

vogt im Turgow [Jost Zweifel ] begeren werde , hab ieh inngehalten , mit dem

h . schuttheissen [ Heinrich Fteckenstein ] darus Zu Reden . " Gerne erwarte

er auch hiezu seinen Bescheid.

[PS . ] Eben erhalte er neben dem gedruckten Exemplar auch eine

"Copyliche translation"  des Schreibens von Nuntius [ Federico Borro¬

meo an die kath . Orte ] , welches er dem Abschied beizulegen ver¬

gessen habe.

1) Eventuell handelte es sich dabei um das projektierte Schreiben an Schwyz
und Zug ; vgl . EA VI 1, 346 a.

Original
AH 38 , 47 - 48 Blatt 48 leer
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